
10 Gründe, warum eine Puppentheater-
Aufführung 400 €* wert ist.

Puppenspieler*innen sind Profis 
Professionelle Puppenspieler*innen verdienen mit den Auftritten für sich und ihre 
Familien den Lebensunterhalt. So sieht das auch das Finanzamt. Deshalb werden auf 
jeden eingenommenen Euro Steuern gezahlt, wie bei anderen auch. 

Puppenspieler*innen sind versichert 
Neben der Kranken-, Pflege- und Rentenversicherung haben Puppenspieler*innen noch 
Unfall- und andere Versicherungen, denn sie sind verantwortlich für sich, ihre Familien 
und ihr Publikum. 

Puppenspieler*innen sind hochqualifiziert 
Ob in Kursen oder ein in einem künstlerisches Studium, Puppenspieler*innen haben 
eine jahrelange Ausbildung hinter sich. Was am Puppentheater so leicht aussieht, ist das 
Ergebnis intensiver Übung.  

Puppenspieler*innen sind mobil 
Puppentheater kommen zu ihrem Publikum. Das Fahrzeug, das es dafür braucht, kostet, 
auch wenn es steht. Puppenspieler*innen sind ihre eigenen Roadies. 

Puppenspieler*innen haben ein Lager 
Alle Figuren und Aufbauten müssen zwischen den Auftritten in einem trockenen Raum 
gelagert werden. Puppenspieler*innen haben mehrere Stücke im Repertoire. Damit die 
Ausstattung bei Transport und Lagerung nicht kaputt geht, ist gute Verpackung wichtig. 

Puppenspieler*innen haben eine Werkstatt 
Weil Puppen oder Requisiten auch mal überholt werden müssen, unterhalten 
Puppenspieler*innen eine Werkstatt, am besten in einem speziellen Raum.  

Puppenspieler*innen bauen ihre Puppen 
Puppen werden individuell für jede einzelne Inszenierungen angefertigt. Entweder von 
der Spieler*in selbst, oder von einer Puppenbauer*in. Die Puppen sind das 
maßgefertigte Werkzeug der Puppenspieler*innen, sie sind nicht leicht zu ersetzen. 

Puppenspieler*innen machen Neues 
Puppenspieler*innen machen jedes Jahr eine neue Inszenierung. So entwickeln sie sich 
weiter und prägen ihren Stil. Fortbildungen und Austausch mit anderen Künstlern halten 
das Spiel lebendig und anspruchsvoll. 

Puppenspieler*innen machen Bürokram 
Werbung, Akquise, Vorbesprechung, Terminverwaltung, Abrechnung: 
Puppenspieler*innen verbringen viel Zeit am Schreibtisch und am Telefon.  

Puppenspieler*innen sagen "Ja." 
Puppenspieler*innen haben sich für die Kunst entschieden, mit außergewöhnlichen 
Arbeitszeiten, viele Risiken und beglückenden Begegnungen mit ihrem Publikum. 

Puppenspieler*innen sprechen nicht gerne über Geld 
Nur wenn es sein muss.                     
Vielen Dank für's Zuhören. 
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* in Sachsen 
Mehr unter 

www.theaterfuchs.de


